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Sehr geehrter Kunde, 
 
vielen Dank, dass Sie sich für smart-DSL entschieden haben. 
Bevor Sie smart-DSL nutzen können, müssen Sie noch die 
Anschlussgeräte installieren. 
 
Im aktuellen Lieferumfang von smart-DSL 3000 Wireless sind 
derzeit enthalten: 
 

1. die smart-DSL Außenantenne 
2. ein Antennenkabel mit ca. 2 Meter Länge 
3. das smart-DSL Empfangsgerät inklusive Netzteil 
4. ein Netzwerkkabel mit ca. 1 Meter Länge 
5. die Installationsanleitung für die Anschlussgeräte 

 
Die Installation der Gerätschaften ist im Folgenden beschrieben. 
 
Diese Installationsanleitung bezieht sich auf die Firmware Version 
5.2. 
 
Wir wünschen Ihnen mit Ihrem smart-DSL Anschluss viel Freude. 
 
Für Fragen kontaktieren Sie uns bitte per Email unter: 
smart-DSL@smartup.de 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite 
unter: 
www.smart-DSL.net 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihr smart-DSL Team 
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Kurzanleitung 
Die Außenantenne muss mit guter Sichtverbindung zum 
Versorgungspunkt montiert werden. Das Empfangsgerät muss 
trocken und vor Kälte geschützt installiert werden.  
 

 
·  Über das mitgelieferte Antennenkabel wird die 

Außenantenne am Empfangsgerät angeschlossen. 
·  Das Empfangsgerät verbinden Sie mit Hilfe des 

Netzwerkkabels mit dem Netzwerkanschluss Ihres PCs. 
·  Eine Konfiguration des Empfangsgerätes ist nicht nötig. 
·  Ihr PC kann die Netzwerkeinstellungen automatisch vom 

Empfangsgerät beziehen. Es wird jedoch empfohlen, die 
Netzwerkeinstellungen fest (statisch) einzutragen. 

·  Optimieren Sie die Ausrichtung der Außenantenne mit 
Hilfe der Angaben der Informationsseite des 
Empfangsgerätes. 

 
Hinweis:  Der Betrieb mehrerer Endgeräte an einem smart-DSL 
Anschluss ist mit einem dazwischen geschalteten Router möglich. 
Die Interneteinstellungen (WAN-Schnittstelle bzw. Internet-
Schnittstelle) des Routers entsprechen in diesem Fall den 
Einstellungen des in diesem Dokument beschriebenen PCs. Zur 
Konfiguration Ihres Routers beachten Sie bitte die Hinweise in der 
Installationsanleitung des Gerätes. 
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Anleitung 

Montage der Außenantenne 
Die Außenantenne sollte oben auf dem Dach, mit ungehinderter 
Sichtverbindung zum Versorgungspunkt montiert werden. Dies 
kann entweder an einer Wand oder einem Antennenmast 
geschehen. Die Antenne sollte in möglichst großer Höhe 
angebracht werden. Dabei sollten Sie darauf achten, dass sich 
zwischen der Außenantenne und dem Versorgungspunkt keine 
Hindernisse  befinden. Hindernisse sind dabei Häuser, Bäume 
und ähnliches. 
 
Bitte beachten Sie bei der Montage die Hinweise auf der Antenne 
(oben). Dabei sollte die Antenne so montiert werden, dass die 
Beschriftung auf der Rückseite mit dem Wort „oben“ normal 
lesbar ist. Die weiße Frontfläche der Antenne muss auf den 
Versorgungspunkt ausgerichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
Über das mitgelieferte Antennenkabel wird die Antenne am 
Empfangsgerät angeschlossen. 

Montage des Empfangsgerätes 
Das Empfangsgerät muss trocken und vor Kälte geschützt 
installiert werden, also am besten im Dachboden bzw. Speicher. 
Da das Antennenkabel wegen seiner elektrischen Eigenschaften 
so kurz wie möglich gehalten werden sollte, sollte das 

Vorderseite Rückseite 

  H 

V oben 
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Empfangsgerät am besten in unmittelbarer Nähe der 
Außenantenne installiert werden. Das Empfangsgerät muss nicht 
konfiguriert werden. 

 
Antenne Netzwerk Strom 
 
Sobald die Antenne angeschlossen ist, verbinden Sie das 
Empfangsgerät mit Hilfe des Netzwerkkabels mit dem 
Netzwerkanschluss Ihres PCs. 

Anschluss Ihres PCs an das Empfangsgerät 
Damit Sie Ihren PC an das Empfangsgerät anschließen können, 
muss dieser über einen Netzwerkanschluss verfügen (Ethernet 
10, 100 oder 1000 Mbit/s). Bei neueren PCs ist dieser 
Netzwerkanschluss bereits vorhanden. Bei älteren kann dieser 
nachgerüstet werden. 
 
Verbinden Sie den Netzwerkanschluss Ihres PCs über das 
Netzwerkkabel mit dem Netzwerkanschluss des 
Empfangsgerätes. 
 
Hinweis:   Die Netzwerkanschlüsse Ihres Empfangsgerätes 
wurden alle bis auf einen abgeklebt. Der zweite 
Antennenanschluss wurde ebenfalls abgeklebt. Die abgeklebten 
Anschlüsse sind außer Funktion und können nicht (ohne Störung) 
genutzt werden. 
 
Obwohl Ihr Empfangsgerät die Netzwerkeinstellungen für Ihren 
PC (IP-Adresse, Subnetzmaske, Gateway, Nameserver) 
automatisch vergibt (DHCP), empfehlen wir die 
Netzwerkeinstellungen bei dem Netzwerkanschluss Ihres PCs 
unbedingt statisch einzutragen. 
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Für das Betriebssystem Windows XP ist im Folgenden 
beschrieben, wie die Netzwerkeinstellungen bei dem 
Netzwerkanschluss Ihres PCs statisch eingetragen werden 
können. 

Statische Netzwerkeinstellung Ihres PCs 
Im folgenden Kapitel ist beschrieben, wie sie an Ihrem PC die 
Netzwerkeinstellung für den  Netzwerkanschluss Ihres PCs 
statisch eintragen können. Die Vorgehensweise und beigefügten 
Screenshots wurden am Beispiel von Windows XP erstellt. Sollten 
Sie ein anderes Betriebssystem nutzen, bitten wir Sie 
entsprechend dem Handbuch zu Ihrem Betriebssystem 
vorzugehen. 
 
Sollten mehrere Netzwerkanschlüsse an Ihrem PC zur Verfügung 
stehen, so müssen Sie für die folgenden Schritte den 
Netzwerkanschluss wählen, welchen Sie für die Verbindung Ihres 
PCs zu dem Empfangsgerät verwenden. 
 
Öffnen Sie die Einstellungen Ihres Netzwerkanschlusses unter: 
 
Start – Einstellungen – Netzwerk Einstellungen 
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Wählen Sie Internetprotokoll (TCP/IP) aus, öffnen Sie die 
Eigenschaften des TCP/IP Protokolls: 
  

 
 
 
Tragen Sie nun (wie nachfolgend beschrieben) die 
entsprechenden Netzwerkeinstellungen für Ihren PC ein. 
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Markieren Sie im Eigenschaften-Fenster von Internetprotokoll 
(TCP/IP) den Auswahlpunkt: 
 
(x) Folgende IP-Adresse vergeben  
 
Auf der Unterseite Ihres Empfangsgerätes finden Sie einen 
Aufkleber mit der IP-Adresse des Empfangsgerätes. Diese 
beginnt mit 192.168. 
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Tragen Sie die IP-Adresse Ihres Empfangsgerätes nun bei den 
Eingabefeldern Standardgateway  und Bevorzugter DNS-Server  
ein. 
 
Im Eingabefeld IP-Adresse  tragen Sie die IP-Adresse des 
Empfangsgerätes + 1 ein. Wenn also Ihr Empfangsgerät 
beispielsweise die IP-Adresse 192.168.90.2 hat, dann tragen Sie 
hier 192.168.90.3 ein. 
 
Im Eingabefeld Subnetzmaske  tragen Sie 255.255.255.0 ein. 
 
Im Eingabefeld Alternativer DNS-Server  tragen Sie bitte die IP-
Adresse Ihres Versorgungspunktes ein. In der folgenden Tabelle 
ist die Zuordnung der Empfangsgeräte-IP-Adressen zu den 
jeweiligen Versorgungspunkt-IP-Adressen dargestellt. 
 
IP-Adresse Empfangsgerät IP-Adresse Versorgungspunkt 
192.168.90.x 192.168.100.4 
192.168.91.x 192.168.101.4 
192.168.92.x 192.168.102.4 
192.168.93.x 192.168.103.4 
192.168.94.x 192.168.104.4 
192.168.95.x 192.168.105.4 
… … 

 
Hinweis:  Sollten Sie für weitere Anwendungen einen 
zusätzlichen, alternativen DNS-Server benötigen bzw. eintragen 
wollen, so können Sie neben Ihrem Versorgungspunkt auch den 
jeweiligen Knotenpunkt in das Internet als DNS-Server eintragen. 
In der folgenden Tabelle ist die Zuordnung der Empfangsgeräte-
IP-Adressen zu den jeweiligen Knotenpunkt-IP-Adressen 
dargestellt. 
 
IP-Adresse Empfangsgerät IP-Adresse Knotenpunkt 
192.168.90.x 192.168.100.1 
192.168.91.x 192.168.101.1 
192.168.92.x 192.168.102.1 
192.168.93.x 192.168.103.1 
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192.168.94.x 192.168.104.1 
192.168.95.x 192.168.105.1 
… … 

 
Werden falsche Werte eingetragen, wird keine Verbindung 
zustande kommen! 

Die Ausrichtung der Antenne 
Sobald Sie die Netzwerkeinstellungen bei Ihrem PC eingetragen 
haben, können Sie die Ausrichtung der Außenantenne optimieren. 
Rufen Sie dazu mittels eines Internet-Browsers die Statusseite 
des Empfangsgerätes auf. Die Adresse der Statusseite entspricht 
der IP-Adresse des Empfangsgerätes und ist auf dessen 
Unterseite angegeben. 
 
Ihr smart-DSL Empfangsgerät ist über einen Internet-Browser am 
PC durch die Eingabe von http://192.168.x.y  zu erreichen. Wobei 
192.168.x.y der IP-Adresse Ihres Empfangsgerätes entspricht. 
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Sie erhalten nun folgende Statusseite oder eine sehr ähnliche 
Darstellung angezeigt: 
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Die Parameter der Statusseite sind im Einzelnen: 
 
IP-Adresse Empfangsgerät: IP Adresse des Empfangsgerätes 
IP-Adresse PC: vom Empfangsgerät vergebene IP Adresse 
Verbindungsstatus:  Zeigt an, ob und auf welchem Kanal das 
Empfangsgerät mit dem smart-DSL Funknetz verbunden ist 
Verbindungsqualität:  Zeigt die Verbindungsqualität zwischen 
dem Empfangsgerät und dem Versorgungspunkt in Prozent an. 
Die Parameter in Klammern geben die Signalstärke (rssi) und das 
empfangene Rauschen (noise) in dB, sowie die MAC-Adresse 
des Versorgungspunktes an. Die prozentuale Verbindungsqualität 
ist dabei recht konservativ berechnet. Für die ordnungsgemäße 
Funktion der Verbindung ist eine Verbindungsqualität von 2% 
meist ausreichend. 
Verschlüsselung: Zeigt die Art der Verschlüsselung an, mit 
welcher das Empfangsgerät das smart-DSL Signal sendet/ 
empfängt. 
Geschwindigkeit:  Übertragungsgeschwindigkeit, mit welcher das 
Empfangsgerät mit dem Versorgungspunkt verbunden ist. 
Datum/Zeit:  Aktuelles Datum und Uhrzeit. Das Empfangsgerät 
erhält diese Angaben von einem zentralen Zeit-Server. 
Laufzeit/Systemlast:  Laufzeit des Empfangsgerätes und die 
Auslastung des Prozessors des Empfangsgerätes. 
MAC-Adresse:  Die MAC-Adresse des Empfangsgerätes. 
SSID: Die aktive Signalkennung. 
Firmware:  Version der Firmware des Empfangsgerätes 
 
Sie können die Ausrichtung der Außenantenne auf den 
Versorgungspunkt über den Parameter Verbindungsqualität 
optimieren. Verändern Sie dazu die Ausrichtung der Antenne 
solange, bis die Verbindungsqualität einen maximalen Wert 
anzeigt. Um die angezeigten Parameter auf der Statusseite zu 
aktualisieren, drücken Sie bitte [Aktualisieren] auf der Statusseite. 
 
Sobald die Antenne ausgerichtet ist, kann eine Verbindung mit 
dem Internet hergestellt werden. 
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Feststellen ob andere Geräte ebenfalls auf der 
Frequenz von smart-DSL senden 
 
Sie können feststellen, inwieweit andere Geräte in Ihrer 
Reichweite ebenfalls die von Ihnen genutzte smart-DSL Frequenz 
zur Datenübertragung verwenden, indem Sie die Scanseite Ihres 
Empfangsgerätes aufrufen. Dies kann insbesondere dann nützlich 
sein, wenn Sie den Eindruck haben, dass der Empfang Ihres 
Anschlusses durch andere Sender beeinträchtigt wird. 
 
Sie erreichen die Scanseite Ihres Empfangsgerätes über einen 
Internet-Browser durch die Eingabe von 
http://192.168.x.y/scan.asp . Wobei 192.168.x.y der IP-Adresse 
Ihres Empfangsgerätes entspricht. 
 
Wenn Sie die Scanseite öffnen erhalten Sie folgende Darstellung: 
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Die Parameter der Scanseite sind im Einzelnen: 
 
Last Seen:  Zeitangabe, wann der betreffend Sender das 

letzte mal durch Ihr Empfangsgerät erfasst wurde. 
SSID: Die SSID mit welcher der Sender sendet. 
BSSID:  MAC Adresse der WLAN Schnittstelle des 

Senders. 
RSSI: Die empfangene Signalstärke des Senders. 
Noise:  Die Signalstärke des empfangenen Rauschens. 
Ch:  Kanal, auf welchem der empfangene Sender 

sendet. 
Capabilities:  Angebotene Dienste/Schnittstellen des Senders. 
Rates:  Angebotene Übertragungsraten des Senders. 
Scan:  Mit dem Scanknopf können Sie manuell einen 

neuen Scan anstoßen. 
Repeat Time:  Gibt die Zeitspanne bis zum nächsten 

automatische angestoßenen Scan an. 
Expire Time:  Gibt die Zeitspanne der Expire Time an. 
Log:  Stellt die Historie der Scanseite dar. 

Schematische Darstellung der Installation der 
smart-DSL Anschlussgeräte

Antenne 

Empfangsgerät 

PC 
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Allgemeine Hinweise 

Netzwerk- und Antennenkabel 
Sollte die Länge der im Standard mitgelieferten Kabel (Netzwerk- 
und Antennenkabel) nicht ausreichen, so haben Sie die 
Möglichkeit, zusätzliche bzw. längere Kabel zu verwenden.  
 
Hinweis:  
Das Antennenkabel  sollte so kurz  wie möglich gewählt werden, 
die Kabellänge der Netzwerkkabel  darf 100 Meter nicht 
überschreiten ! 

Empfangsgerät 
Die Power Lampe des Empfangsgerätes blinkt beim Einschalten 
für einige Sekunden und leuchtet nach Beendigung des 
Startvorgangs konstant. 
 
Hinweis:  Die WLAN Lampe leuchtet dann konstant, sobald die 
WLAN Schnittstelle des Empfangsgerätes aktiv ist. Dies hat nichts 
damit zu tun, ob das Empfangsgerät bei einem Versorgungspunkt 
eingebucht ist (also mit dem smart-DSL Netz verbunden ist oder 
nicht). 
 
Wenn links auf der Vorderseite Ihres Empfangsgerätes ein grünes 
Symbol mit einem Schloss und dem Schriftzug Secure Easy 
SetupTM dargestellt ist, so leuchtet das Cisco Systems Symbol 
links davon dann, wenn das Empfangsgerät eingebucht ist. 
Sobald das Empfangsgerät die Verbindung zum 
Versorgungspunkt verliert, leuchtet das Cisco Systems Symbol 
nicht mehr. 

Direkter Datenaustausch mit anderen smart-DSL 
Teilnehmern 
Der direkte Datenaustausch mit anderen smart-DSL Teilnehmern 
ist innerhalb der gleichen Funkzelle eines smart-DSL Ortsnetzes 
möglich. Dazu müssen Sie die IP-Adresse Ihres PCs den 
gewünschten smart-DSL Teilnehmern bekannt geben. Die IP-
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Adresse Ihres PCs finden Sie auf der Statusseite des 
Empfangsgerätes. 

WLAN und smart-DSL 
Da smart-DSL im gleichen Frequenzband wie WLAN sendet (2,4 
GHz), können sich handelsübliche WLAN Geräte und Ihr smart-
DSL Empfangsgerät gegenseitig stören.  
 
Beim Betrieb eines eigenen WLANs sollten Sie also darauf 
achten, dass der von Ihnen verwendete Funkkanal mindestens 
drei Kanäle von dem von smart-DSL verwendeten Funkkanal 
entfernt ist. Sendet smart-DSL zum Beispiel auf Kanal 5, so 
sollten Ihre WLAN-Geräte NICHT die Kanäle 3, 4, 5, 6 oder 7 
verwenden. Der von smart-DSL verwendete Funkkanal wird auf 
der Informationsseite Ihres Empfangsgerätes (Kanal bei 
Verbindungsstatus) angezeigt, sobald es sich korrekt eingebucht 
hat. 
 
Um den Zugang von Fremden zu den Daten Ihres hauseigenen 
Netzwerkes und dem smart-DSL Netz zu verhindern, aktivieren 
Sie bitte unbedingt bei Ihrem privaten WLAN Access Point den 
MAC-Adressen Filter und die Verschlüsselung per WPA. Wie Sie 
dies tun, entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung Ihres 
WLAN Access Points. Da die Verschlüsselung per WEP eine 
relativ leicht zu überwindende Hürde für Eindringlinge  darstellt, 
empfehlen wir dringend, anstelle von WEP die Verschlüsselung 
per WPA zu aktivieren. 
 
Hinweis:  Das smart-DSL Empfangsgerät wechselt den Key zur 
Verschlüsselung automatisch. Ein manueller Eingriff Ihrerseits ist 
hierzu nicht nötig. 
 

WLAN Access Points, welche ohne MAC-Adressen Filter 
und/oder ohne Verschlüsselung am smart-DSL Netz 
betrieben werden, verletzen die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen von smart-DSL und können zur 
Kündigung des smart-DSL Anschlusses führen. 
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Powerline – als privates Netzwerk ohne Kabel oder 
WLAN 
Für den Aufbau eines privaten Netzwerkes muss das eigene 
Haus nicht unbedingt neu verkabelt oder mit WLAN Access Points 
ausgeleuchtet werden. Eine recht interessante Alternative bieten 
hierzu die sogenannten Powerline Adapter. 

  
Mit diesen Adaptern ist es möglich das 
hauseigene Stromnetz als Netzwerk mit bis zu 
200 Mbit/s zu nutzen. Mit diesen Adaptern 
werden wechselseitige Störungen mit dem 
smart-DSL Funknetz ausgeschlossen. 
 

Einige Verbraucher in Ihrem Hausstromnetz, wie z.B. Dimmer 
oder ähnliches, können die Datenübertragung mittels Powerline 
Adapter allerdings stören. Oftmals hilft es da bereits, die 
Steckdose des Powerline Adapters zu wechseln. 
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Erste Problembehandlung 

Ich bekomme keine Verbindung zum Internet 
Bitte überprüfen Sie als erstes die folgenden Punkte in der unten 
angegebenen Reihenfolge. Sie sollten alle Fragen mit ja 
beantworten können. 

Empfangsgerät 
1. Leuchtet die Power Lampe des Empfangsgerätes? 

Ist das Empfangsgerät über das mitgelieferte Netzteil mit dem 
Stromnetz verbunden? 

2. Leuchtet die Power Lampe des Empfangsgerätes nach einer 
Weile konstant? 
·  Ist die Antenne exakt auf den Versorgungspunkt 

ausgerichtet? 
·  Befinden sich keine größeren Hindernisse in der 

Sichtverbindung zwischen der Antenne und dem 
Versorgungspunkt? 

·  Ist die Antenne über das Antennenkabel mit dem 
Empfangsgerät verbunden? 

3. Leuchtet oder blinkt die LAN Lampe des 
Netzwerkanschlusses des Empfangsgerätes? 
Ist der Netzwerkausgang des Empfangsgerätes über ein 
Netzwerkkabel mit dem Netzwerkanschluss Ihres PCs 
verbunden? 

PC 
4. Ist Ihr PC über das Netzwerkkabel mit dem 

Netzwerkanschluss des Empfangsgerätes verbunden? 
5. Sind die benötigten Netzwerkeinstellungen für den 

Netzwerkanschluss Ihres PCs statisch eingetragen? 
 
Wenn die Probleme weiterhin bestehen bleiben, sollten alle 
Geräte (einschließlich des PCs) ausgeschaltet und in folgender 
Reihenfolge eingeschaltet werden: 
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1. das Empfangsgerät (bis Power Lampe dauerhaft leuchtet) 
2. Ihren PC 

Mein PC bekommt keine IP-Adresse 
Bezieht Ihr PC die Netzwerkeinstellungen automatisch von Ihrem 
Empfangsgerät kann es unter Umständen sein, dass Ihr PC keine 
Netzwerkeinstellungen vom Empfangsgerät erhält. Dies kann 
dann der Fall sein, wenn der PC zwar die Einstellungen neu 
anfordert, das  Empfangsgerät die Einstellungen aber nicht neu 
vergibt, da es der Meinung ist, die Einstellungen bereits vergeben 
zu haben. 
 
Um dieses Problem zu beheben bzw. zu umgehen, schalten Sie 
das Empfangsgerät aus und wieder ein. Damit vergisst das 
Empfangsgerät, dass es die Netzwerkeinstellungen bereits 
vergeben hatte und vergibt diese auf Anforderung Ihres PCs neu. 
 
Sollte das Problem öfter auftreten, sollten Sie unbedingt die 
Netzwerkeinstellungen des PCs fest eintragen (empfohlen).  
Gehen Sie dabei wie in dem Kapitel Anschluss Ihres PCs an 
das Empfangsgerät beschrieben vor. 
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Technische Unterstützung/Fragen 
Sollten Sie technische Unterstützung/Fragen bei Störungen Ihrer 
smart-DSL Anschlussgeräte oder Ihres smart-DSL Anschlusses 
benötigen, bitten wir Sie sich per Mail an uns zu wenden. Bitte 
fügen Sie dieser Mail auch unbedingt einen Screenshot der 
Informations- und Scanseite Ihres Empfangsgerätes bei. 
 
Da unsere Techniker den Großteil Ihrer Arbeitszeit außerhalb 
unserer Büroräume verbringen, ist es uns leider nicht möglich Ihre 
Fragen per Telefon zu beantworten. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
 
 
 

Kontakt 
Für Fragen kontaktieren Sie uns bitte per Email unter: 
smart-DSL@smartup.de 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite 
unter: www.smart-DSL.net 


